
 

BWB-Kanuten kehren erfolgreich von der Europameisterschaft 
zurück 

Moritz Lipperheide und Ole Schwarz kommen mit drei Medaillen von der 
Europameisterschaft der Wildwasserkanuten aus Spanien zurück. 
Der erste Wettkampf nach fast zwei Jahren internationaler Rennpause wurde als 
Bestandsaufnahme auf dem Weg zur Sprint Weltmeisterschaft Ende September in Bratislava 
genutzt. 

Im Teamwettbewerb der Einer-Canadier gewann Ole Schwarz, zusammen mit Normen 
Weber aus Augsburg und Tim Heilinger aus Köln, eine Gold- und eine Bronzemedaille. Im 
Klassikrennen über fünf Kilometer wurden die favorisierten Franzosen mit über 22 
Sekunden klar auf Platz zwei verwiesen. 



In der Sprintmannschaft, wo das Rennen sich innerhalb von 45 bis 50 Sekunden 
entscheidet, konnten dann die Franzosen den Sieg vor dem Team aus Tschechien und den 
deutschen Einer-Canadier-Spezialisten einfahren. 

Im Rennen der Zweier-Canadier-Mannschaften erreichten Moritz Lipperheide und Ole 
Schwarz jeweils einen dritten Platz auf der Langstrecke und dem Sprint. Auch hier 
konnten sich die starken Franzosen vor dem tschechischen Team durchsetzen. 

In den Einzelwettbewerben wurden noch die Plätze 6 (CII Classic), 8 (CII Sprint), 10 (CI 
Classic) und 12 (CI Sprint) erreicht.  
Für die Weltmeisterschaften in gut sechs Wochen haben Moritz Lipperheide und Ole 
Schwarz sich vorgenommen, diese Platzierungen zu verbessern, um sich in der Weltspitze 
der Wildwasserkanuten zu etablieren.  

Ein besonderer Dank geht auch an René Brücker und Gregor Simon, 
die als Betreuer der Nationalmannschaft Trainer vor Ort waren und 
diese tollen Erfolge unterstützt haben.  

Simba, das Nationalmannschaftsmaskottchen und YouTube-Star, soll 
natürlich auch nicht unerwähnt bleiben. Danke!!  


